
Gemeindepreisschießen
Am 12. u. 13. Oktober 2013 fand im Schützenlokal des
Schützenvereines Gaming, bereits zum 10. Mal das
nun schon traditionelle „Gemeindepreisschießen“
statt.

Mit einer Rekordteilnehmerzahl von 62 Mannschaften,
das sind 186 Schützen, war diese Veranstaltung, trotz
herrlichem Wanderwetter sehr gut besucht, was natürlich
Oberschützenmeister Wolfgang Pickl
machte, und den Zeitrahmen bzw. die Räumlichkeiten
fast etwas überforderte.
Aber durch die Mitarbeit vieler Vereinsm
die Veranstalter zur Zufriedenheit aller über die Bühne gebracht.
Es war ein großer Gabentisch für Preise bzw. Tombola vorbereitet, wofür der Schützenverein sich
besonders über die Unterstützung durch die heimische Wirtschaft bedanken möch
Die Mannschaftswertung, also den Hauptbewerb,
der „ 4 lustigen 3 Jager“ mit Karl Teufl jun., Simon Schager
knapp gefolgt vom „INTeam „(Patrick Leutner, Katharina
ebenfalls 141 Ringe, sowie den „Last perfect men“, ( Willi Bachinger, Thomas Heindl u. Be
Dienstbier) auch 141 Ringe, für sich entscheiden.

Weitere Siegerlisten:
Einzelwertung Jugend

Einzelwertung Allgem. Klasse:

Einzelwertung Schützenverein:

Den besten Tiefschuss, also den zentralsten Treffer ,konnte mit einem 23,3 Teiler
Lunz erzielen. Gemeindeschützenkönig 2013

Schützenverein Gaming

Bundesliga Luftgewehrschießen Region Ost
Am 16.11.2013 fand in Frankenfels (Pielachtal) die erste Hauptrunde in der Bundesliga im
Luftgewehrschießen Region Ost statt.

Am Start waren der SV.Frankenfels, der SV.Gaming

Der Schützenverein Gaming, mit Bernhard Pickl, Alexander Schmirl, Patrick Leutner
Blamauer konnte sein erstes Antreten gegen Kapfenberg mit 32:0
entscheiden.
Die zweite Begegnung SV Gaming
gegen den Hausherren Frankenfels verlief äußerst spannend, doch auch hier siegte der Schützenverein
Gaming mit 26:6 ( 1.164 Ringe).Dies war die höchst erzielte Ringzah
Region West-Mitte-Ost.

Im Bild von links:
Patrick Leutner, Bernhard Pickl,
Hürdenolympia Achte von London
Beate Schrott-Klemann, Severin
Blamauer, Alexander Schmirl

Foto
Schützenverein Gaming

Nähere Details findet man in der
Homepage des Österr.
Schützenbundes unter „Bundesliga“.
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nun schon traditionelle „Gemeindepreisschießen“

Rekordteilnehmerzahl von 62 Mannschaften,
, war diese Veranstaltung, trotz

herrlichem Wanderwetter sehr gut besucht, was natürlich
Oberschützenmeister Wolfgang Pickl besonders stolz
machte, und den Zeitrahmen bzw. die Räumlichkeiten

Aber durch die Mitarbeit vieler Vereinsmitglieder wurden
die Veranstalter zur Zufriedenheit aller über die Bühne gebracht.
Es war ein großer Gabentisch für Preise bzw. Tombola vorbereitet, wofür der Schützenverein sich
besonders über die Unterstützung durch die heimische Wirtschaft bedanken möch

wertung, also den Hauptbewerb, konnte nun bereits zum dritten Mal in Folge das Team
stigen 3 Jager“ mit Karl Teufl jun., Simon Schager u. Valentin Blamauer,

„INTeam „(Patrick Leutner, Katharina Leutner u. Bernhard Spieslehner)
„Last perfect men“, ( Willi Bachinger, Thomas Heindl u. Be

für sich entscheiden.

1.Platz Alexander Heigl 45 Ringe
2.Platz Kevin Jordan 41 Ringe
3.Platz Jakob Längauer 41 Ringe
1.Platz Katharina Leutner 50 Ringe
2.Platz Karl Teufl jun. 49 Ringe
3.Platz Franz Steiner jun. 49 Ringe
1.Platz Valentin Blamauer 50 Ringe
2.Platz Nikolaus Blamauer 50 Ringe
3.Platz Patrick Leutner 49 Ringe

, also den zentralsten Treffer ,konnte mit einem 23,3 Teiler
Gemeindeschützenkönig 2013 wurde Wilhelm Bachinger aus Kien

Schützenverein Gaming

Bundesliga Luftgewehrschießen Region Ost
Am 16.11.2013 fand in Frankenfels (Pielachtal) die erste Hauptrunde in der Bundesliga im
Luftgewehrschießen Region Ost statt.

Am Start waren der SV.Frankenfels, der SV.Gaming , der SV. Feistritztal und der SV.Kapfenberg.

Bernhard Pickl, Alexander Schmirl, Patrick Leutner
konnte sein erstes Antreten gegen Kapfenberg mit 32:0 (1.551 Ringe) eindeutig für sich

zweite Begegnung SV Gaming (hier wurde Severin Blamauer durch Michael Kleemann
gegen den Hausherren Frankenfels verlief äußerst spannend, doch auch hier siegte der Schützenverein
Gaming mit 26:6 ( 1.164 Ringe).Dies war die höchst erzielte Ringzah l aller Erstrundenwettkämpfe der

Patrick Leutner, Bernhard Pickl,
Hürdenolympia Achte von London -

Klemann, Severin
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Schützenbundes unter „Bundesliga“.

Es war ein großer Gabentisch für Preise bzw. Tombola vorbereitet, wofür der Schützenverein sich
besonders über die Unterstützung durch die heimische Wirtschaft bedanken möch te.

konnte nun bereits zum dritten Mal in Folge das Team
u. Valentin Blamauer, mit 141 Ringen,
Leutner u. Bernhard Spieslehner) ,

„Last perfect men“, ( Willi Bachinger, Thomas Heindl u. Be rt

, also den zentralsten Treffer ,konnte mit einem 23,3 Teiler Gabriel Aigner aus
aus Kienberg.

Bundesliga Luftgewehrschießen Region Ost
Am 16.11.2013 fand in Frankenfels (Pielachtal) die erste Hauptrunde in der Bundesliga im

, der SV. Feistritztal und der SV.Kapfenberg.

Bernhard Pickl, Alexander Schmirl, Patrick Leutner und Severin
(1.551 Ringe) eindeutig für sich

Michael Kleemann ersetzt)
gegen den Hausherren Frankenfels verlief äußerst spannend, doch auch hier siegte der Schützenverein

l aller Erstrundenwettkämpfe der



Oldtimertreffen
Die Mitglieder des Oldtimerclubs Ötscherland
bewältigten am 01.09.2013 bei einer sehr gut
organisierten Ausfahrt sämtliche technische,
fahrerische und geschichtliche Bewerbe mit Bravour.

Sie erreichten den 1. und 2. Platz in der
Einzelwertung, also den Tagesgesamtsieg. Außerdem
wurden Sie in der Gruppenwertung erster und
konnten den Wanderpokal verteidigen.



Eisenstraße-Langlaufcup

Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr wird die Rennserie, die in der
vergangenen Wintersaison 275 Breitensportler jeden Alters auf die Loipen des
Kulturparks Eisenstraße lockte, auch diesen Winter fortgesetzt und sogar um eine
Station erweitert. Zum bisherigen Erfolgstrio Göstling an der Ybbs, Lackenhof und
Ybbsitz stößt Lunz am See hinzu. Mit einem spektakulären Flutlichtsprint am
Sonntag, 29. Dezember, beim Helmel-Lift in Kasten erfolgt hier der Auftakt zum
Eisenstraße-Langlaufcup 2013/2014.

Eine gemeinsame Cup-Wertung mit großer Schlussverlosung verbindet auch heuer die einzelnen
Rennen. Nach dem Prolog in Lunz am See folgen die Veranstaltungen am Sonntag, 12. Jänner 2014
in der Langlaufregion am Ötscher, am Sonntag, 9. Februar 2014 im Langlauftreff Prolling in Ybbsitz
und am Samstag, 8. März 2014 im Langlaufzentrum Hochreit in Göstling an der Ybbs.

Jeder Standort wartet mit einer Besonderheit auf: So ist das Rennen in Lackenhof für Schüler und
Jugendliche die ideale Vorbereitung für die eine Woche später am selben Standort stattfindenden
Österreichischen Meisterschaften. Ybbsitz punktet mit einer auch für Anfänger gut geeigneten
Streckenführung und den kulinarischen Schmankerln im Mostheurigen Weyerbauer. Und in Göstling wird
das Team um Berthold Schrefel einen Hindernisparcours für die Minis aufbauen. Zudem nehmen dort all
jene Läufer, die mindestens drei Rennen absolviert haben, an der Schlussverlosung teil, bei der als
Hauptpreis Fischer-Skating-Skier im Wert von 550 Euro und weitere tolle Sachpreise winken.

Organisatorisch getragen wird der Eisenstraße-Langlaufcup von den vier Sportvereinen, den Gemeinden
Gaming, Göstling an der Ybbs, Lunz am See und Ybbsitz und dem Kulturpark Eisenstraße. Eine große
Stütze ist der Landesskiverband Niederösterreich mit Matthias Hornek als fachkundigen Experten. Auch
mehrere regionale Firmen engagieren sich als Sponsoren.

Wer trainieren möchte, hat schon dieser Tage reichlich Gelegenheit dazu. Denn die Loipen in
Lackenhof, Göstling an der Ybbs und Ybbsitz sind bereits gespurt und geöffnet.

Alle Infos und Online-Anmeldung zum
Eisenstraße-Langlaufcup:
www.eisenstrasse.info/langlaufcup





So sparen Sie wertvolle
Kleine Tipps mit großer Wirkung

Sichern Sie die Qualität Ihres Trinkwassers,
indem Sie Ihre Wasserhähne regelmäßig benützen. So werden Verunreinigungen schon im
Keim erstickt.

Verkalkte Wasserhähne,
sind ein idealer Nährboden für Mikroorganismen. Reinigen Sie regelmäßig das Sieb und die
Auslassöffnung des Wasserhahns. Am besten mit Essig oder Zitronensäure.

Ihre Geräte leben länger
und Sie sparen sich teure Entkalkungsmittel, wenn Sie die Temperatur in d
Warmwasserbereitung auf ca. 60 °C verringern.

Die Toilette ist kein „Müllschlucker“
Problemstoffe und Restabfälle gehören nicht in den Abfluss. Schütten Sie Farben, Chemikalien,
Öl oder Fette niemals in den Ausguss. Werfen Sie keine Nylonstrumpfhosen i
Auch Katzenstreu und Hygieneartikel haben nichts im Abfluss oder im WC verloren
sichergestellt, dass Ihr Hausanschluss und die weiterführende Kanalisation nicht verstopfen.

Trinkwasser – Nachbehandlung
ist überflüssig, denn unser Trinkwasser hat Lebensmittelqualität. Sind die Geräte zur Erhärtung
oder Schadstoffreduktion unzureichend gepflegt, kann sich die Wasserqualität verschlechtern.

So sparen Sie wertvolles WASSER !
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